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Der FACHBEIRAT CARE MANAGEMENT ist ein von 

der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie  

berufenes Gremium, welches sich seit 2018 mit der Ver-

besserung der Versorgungslage von Kindern mit z.T.  

hohem Unterstützungsbedarf beschäftigt. Das Ziel soll 

es hierbei sein, die Teilhabe der entsprechenden Ziel-

gruppe zu fördern und somit auch versorgungsintensiven  

Heranwachsenden ein gleichberechtigtes Aufwachsen zu  

ermöglichen. In den vergangenen Jahren brachte der  

FACHBEIRAT CARE MANAGEMENT seine Expertise in 

verschiedenen Positionspapieren, Stellungnahmen und 

etwaigen Fachveranstaltungen ein und konnte sich damit 

als wichtige Stimme im Land Berlin etablieren.

Im folgenden Newsletter erfahren Sie mehr über die Aktivi- 

täten des FACHBEIRATES CARE MANAGEMENT. Gern  

können Sie sich zudem auch fortlaufend auf der Webseite  

www.fachbeirat-caremanagement.de informieren.

1. Fachgespräch zur Lage versorgungsintensiver Kinder im Land Berlin

Am 14. März 2022 organisierte der Fachbeirat Care Management das Fachgespräch zur Lage ver- 
sorgungsintensiver Kinder im Land Berlin. Aufgrund der pandemischen Bedingungen  konnte 
die Veranstaltung nur virtuell stattfinden und wurde auf einen kleinen Teilnehmer:innen kreis 
beschränkt. Neben den Mitgliedern des Fachbeirates brachten sich auch der Staats sekretär 
für Jugend, Familie und Schuldigitalisierung Aziz Bozkurt sowie die fachpolitischen Spre-
cher:innen Ellen Haußdörfer (SPD), Lars Düsterhöft (SPD), Marianne Burkert-Eulitz (GRÜNE), 
Paul Fresdorf (FDP) sowie Katharina Günther-Wünsch (CDU) in die intensiven Dis kussionen 
ein. Hierbei stand vor allem die Frage im Mittelpunkt, welche konkreten Schritte in der kom-
menden Legislaturperiode unternommen werden müssen, um die Teilhabemöglich keiten von 
versorgungsintensiven Kindern zu verbessern. 
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Die verschiedenen Beiträge der Veranstaltung machten immer wieder deutlich, 
welch hohen bürokratischen Aufwand Familien mit versorgungsintensiven Kindern 
auf sich nehmen müssen, um notwendige Unterstützung zu erhalten und Leistungs-
ansprüche geltend zu machen. Auch die mangelnde medizinische Versorgung von 
pflegeintensiven Kindern in Berliner Kindertageseinrichtungen und Schulen wurde 
von den Beteiligten angemahnt. Durch fehlende Strukturen wird vielen Kindern 
auch heute noch der gleichberechtigte Zugang zu Bildungsinstitutionen erschwert, 
was dem Anspruch eines inklusiven Systems entgegensteht. Um die Familien dauer-
haft zu entlasten und die Kinder mit ihren individuellen Bedarfen adäquat zu unter-
stützen, wurden konkrete Bausteine zur Verbesserung der Versorgungslandschaft 
benannt. Neben der Vernetzung relevanter Akteur:innen sowie der Qualifizierung 
von Fachkräften muss vor allem die ressortübergreifende Zusammenarbeit intensi-
viert werden. 

Das Fachgespräch zur Lage versorgungsintensiver Kinder im Land Berlin 
wurde von allen Beteiligten als sehr konstruktive Veranstaltung erlebt. 
Eine Fortsetzung im Jahr 2023 ist bereits in Vorbereitung.   

2.	Neukonstituierung	des	Fachbeirates	Care	Management

Mit der Passage im Berliner Koalitionsvertrag „Die Angebote des Care- und 
Casemanagements werden gestärkt“ (S. 105) betonte auch die neue Regie-
rung die hohe politische Relevanz dieser Angebotsstruktur und sprach sich 
für eine Fortführung des Fachbeirates aus. Das Gremium wird seine Arbeit 
somit auch in den nächsten Jahren unter dem Vorsitz von Dr. Ellis Huber,   
Dr. Angelika Albrecht-Haymann und Reinald Purmann fortsetzen und im 
 Rahmen eines Monitoringprozesses die Umsetzung der bereits ausge-
sprochenen Empfehlungen (siehe Positionspapiere) begleiten und weitere 
 Anregungen zur Versorgungslage von Kindern mit z.T. hohem Unterstüt-
zungsbedarf eruieren.

Zum Auftakt der neuen Wahlperiode begrüßten die Mitglieder des Fach-
beirates den Staatssekretär für Jugend, Familie und Schuldigitalisierung Aziz 
Bozkurt sowie den Staatssekretär für Gesundheit und Pflege Dr. Thomas Götz 
in der ersten Sitzung am 24. August 2022. 
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3. Stellungnahme und Statements zu aktuellen Diskussionen

Um die Bedarfe von Familien mit versorgungsintensiven Kindern in den  aktuellen 
politischen Diskussionen einzubringen, nutzt der Fachbeirat Care Management 
gezielte Stellungnahmen, die an die jeweils verantwortlichen Akteur:innen 
 weitergeleitet werden. In den vergangenen Monaten wurden hierzu folgende 
Statements verfasst:

• Barrierefreies Wohnen: Der Fachbeirat Care Management bringt sich in die 
Aktualisierung der Kooperationsvereinbarung „Leistbare Mieten, Wohnungs-
neubau und soziale Wohnraumversorgung“ der städtischen Wohnungs-
baugesellschaften mit dem Land Berlin ein und verweist auf die teils  prekäre 
Wohnsituation von Familien mit intensivpflegebedürftigen Kindern. Die 
 Bedarfe jener Zielgruppe müssen stärker berücksichtigt werden, um den 
 Heranwachsenden auch weiterhin ein gesundes Aufwachsen im Familien-
system zu ermöglichen. Eine Unterbringung in stationären Wohnformen darf 
hierzu keine Alternative darstellen.

• „In Armut aufwachsen während Krisenzeiten“: Der Fachbeirat Care 
 Management begrüßt es außerordentlich, dass die kürzlich veröffentlichte 
Expertise „In Armut aufwachsen während Krisenzeiten“ der Landeskommis-
sion zur Prävention von Kinder- und Familienarmut (2022) auf die Auswir-
kungen der Corona-Pandemie eingeht und hierbei vor allem Familien mit 
 Kindern mit Behinderung in den Blick nimmt. Die Veröffentlichung verdeut-
licht die großen Herausforderungen, denen sich Eltern mit versorgungs-
intensiven Kindern stellen und unterstreicht somit, was der Fach beirat Care 
Management bereits 2021 in seinen Positionspapieren  anmahnte. Um die 
Weiterarbeit an den verschiedenen Ergebnissen zu forcieren und Doppel-
strukturen zu vermeiden, sollten die bestehenden Unterstützungsstrukturen 
unbedingt berücksichtigt und transparent dargestellt werden. Der Fachbei-
rat Care Management verweist in diesem Kontext auf die Case- und Care 
 Management-Struktur, verschiedene niedrigschwellige Lotsendienste sowie 
die „Hilfen aus einer Hand“.
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4. Empfehlung zum Kurzzeitwohnen im Land Berlin

Nach einem intensiven Arbeitsprozess verabschiedete der Fach beirat 
Care Management im Dezember 2022 das Dokument „Empfehlung 
zum Kurzzeitwohnen im Land Berlin für versorgungsintensive Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene“ und macht somit auf eine gra-
vierende Versorgungslücke aufmerksam. Derzeit hält das Land Berlin 
kein bedarfsgerechtes Angebot bereit, weshalb Familien ihren gesetz-
lichen Anspruch nur unzureichend einlösen können. Neben der aktu-
ellen Datengrundlage geht die Publikation auch auf perspektivische 
Anforderungen ein und gibt potenziellen Leistungsanbietern wichtige 
Impulse. 

5. Pläne für 2023

Der Fachbeirat Care Management wird sich auch im neuen Jahr der 
Verbesserung der Teilhabe von Heranwachsenden mit z.T. hohem 
Unterstützungsbedarf widmen und relevante Vorhaben anregen. 
Aufbauend auf den Ergebnissen des Fachgespräches zur Lage versor-
gungsintensiver Kinder im Land Berlin wird die Begleitung von pflege-
intensiven Kindern in Berliner Kindertagesstätten und Schulen hierbei 
einen bedeutenden Stellenwert einnehmen. Zudem verant wortet das 
Gremium weiterhin das Monitoring der verschiedenen Empfehlungen 
aus den Positionspapieren. Um die Umsetzung zu begleiten, wird die 
 Zusammenarbeit mit verschiedenen Senatsverwaltungen, weiteren 
Beiräten sowie  etwaigen Fachgruppen intensiviert. In der zweiten 
Jahreshälfte plant der Fachbeirat ein erneutes Fachgespräch mit fach-
politischen Sprecher:innen sowie weiteren relevanten Akteur:innen. 
Ergänzende Informationen werden zeitnah durch die  Geschäftsstelle 
bekannt gegeben. 

FACHSTELLE CARE MANAGEMENT ۬ RUHRSTRASSE 12A ۬ 10709 BERLIN

 

  

 
Berlin, 19. Dezember 2022Stellungnahme zur Expertise „In Armut aufwachsen in Krisenzeiten“ (2022)

Der Fachbeirat Care Management begrüßt es außerordentlich, dass die Landeskommission zur Prävention 
von Kinder- und Familienarmut mit ihrer Expertise „In Armut aufwachsen in Krisenzeiten“ (2022) auf die Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie eingeht und den Blick hierbei insbesondere auf die Lebenssituation von 
jungen Menschen mit Behinderung lenkt. Die Bedarfe einer oft vernachlässigten Zielgruppe werden somit 
sichtbar gemacht und in den öffentlichen Fokus gerückt.

Neben den pandemiebedingten Gegebenheiten (z.B. Schließungen von Bildungseinrichtungen, Angst vor 
möglichen Ansteckungen usw.), die für Familien mit Kindern mit Behinderung teils verheerende Auswirkun-
gen hatten, gehen die Autorinnen auch auf verschiedene strukturelle Problemlagen ein, die das Leben der 
Betroffenen bereits vor der Corona-Pandemie erheblich erschwerten und nun wie unter einem „Brennglas“ 
(S. 46) zutage treten. Hierbei wird vor allem auf „ein allgemeines Informationsdefizit, die Verteilung von 
Zuständigkeiten auf viele verschiedene Stellen sowie den Fachkräftemangel als Kernproblem“ (S. 47) Bezug 
genommen. Somit unterstreicht die Expertise die vielfältigen Herausforderungen für Familien mit Kindern 
mit Behinderung, die der Fachbeirat Care Management bereits 2019 in seinen Positionspapieren anmahnte. 
Auch die zahlreichen Empfehlungen, die aus der Dokumentation resultieren, decken sich zu großen Teilen 
mit den Einschätzungen des Fachbeirates und stoßen somit auf eine große Zustimmung. 
Als Gremium, was im Jahr 2018 von der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) gemein-
sam mit der Senatsverwaltung für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung (SenGPG) aufgebaut wurde, um 
strukturelle Verbesserungen für die Lebenslagen von Familien mit versorgungsintensiven Kindern im Land 
Berlin zu initiieren, möchten wir folgend auf einige Empfehlungen aus der Expertise eingehen und sie mit 
relevanten Informationen aus der Berliner Versorgungslandschaft untermauern. Es ist uns hierbei ein großes 
Anliegen, dass die Weiterarbeit der relevanten Ergebnisse forciert wird, jedoch mögliche Doppelstrukturen 
vermieden werden:

 ● Care Management: Um die Versorgungslage von Kindern mit z.T. hohem Unterstützungsbedarf zu ver-
bessern und auf potenzielle Defizite aufmerksam zu machen, beauftragt die SenBJF derzeit zwei Care 
Management-Stellen – die Fachstelle MenschenKind beim Humanistischen Verband Berlin-Branden-
burg KdöR sowie die Fachstelle Care Management beim Sozialverband VdK Berlin-Brandenburg e.V. Die 
 Tätigkeitsfelder der benannten Stellen subsumieren u.a. die Vernetzung von verschiedenen Akteur:innen 
sowie die strukturelle Aufbereitung des Unterstützungssystems. Hierbei ist es 2020 gelungen, das Kinder-
versorgungsnetz (https://kinderversorgungsnetz-berlin.de/) zu implementieren, was sowohl Eltern als 
auch Fachkräften eine übersichtliche Darstellung über Hilfeformen im Land Berlin ermöglicht. Zudem 
wurde im Jahr 2018 der Fachbeirat Care Management für versorgungsintensive Kinder und Jugendliche 
gegründet, der seither mit einer hohen fachlichen Expertise strukturelle Problemlagen im Land Berlin 
 erfasst und Empfehlungen zur Verbesserung generiert. 


